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Medienmitteilung 
Informationen aus dem Gemeinderat Meiringen 
 
 
Am Montag, 16. Dezember 2024, fand die 12. Gemeinderatssitzung in diesem Jahr und zugleich letzte 
Sitzung von Gemeinderat Anton Hayoz statt. Der Gemeinderat dankt Toni für sein grosses Engagement 
für die Gemeinde Meiringen. 
 
 
Finanzstrategie 2025+ – Vorgehen nach Senkung Steuerfuss durch Gemeindeversammlung 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 16.12.2024 das von der Gemeindeversammlung anfangs 
Dezember genehmigte Budget zur Kenntnis genommen. Die Steuereinnahmen reduzieren sich um CHF 
840'000, es werden keine Einlagen in die Vorfinanzierung Sport- und Freizeitanlagen erfolgen und es 
werden auch keine Einlagen in die finanzpolitischen Reserven gemacht werden können. Der 
Aufwandüberschuss ist mit CHF 438'161 budgetiert. 
 
Die Geschäftsleitung hat einen Vorgehensvorschlag mit Terminplan erstellt, welcher vom Gemeinderat 
an der Sitzung genehmigt worden ist. Unter anderen Massnahmen erhalten die Budgetverantwortlichen 
für das neue Jahr strengere Vorgaben bei der Bestellung von Produkten und Leistungen, die 
Investitionsplanung wird mit den neuen Vorgaben überarbeitet und der Gemeinderat wird an einer 
Klausur im März 2025 eine Finanzstrategie mit dem Steuerfuss von 1.80 erarbeiten. Geplant ist, an 
einer Informationsveranstaltung im April 2025 die Bevölkerung über die Finanzstrategie zu informieren. 
Für den Gemeinderat ist klar, dass mit dieser neuen Ausgangslage Aufgaben, Beiträge und Projekte 
gestrichen, sistiert oder verschoben werden müssen. Bis zur Klausur im März 2025 werden keine neuen 
Projekte gestartet. 
 
 
Sozialdienste Oberhasli - Genehmigung Abklärung Zusammenschluss 
Seit mehreren Jahren bemühen sich die Gemeinden im Oberhasli darum, den Sozialdienst Oberhasli 
(SDOH) im Sitzgemeindemodell zu betreiben. Die fachlichen Anforderungen sind gestiegen und der 
Fachkräftemangel ist auch in dieser Branche stark spürbar; in den letzten Jahren hat die Fluktuation 
deutlich zugenommen und Mehrkosten generiert. In einer Arbeitsgruppe mit Verantwortlichen des 
Sozialdienstes Region Jungfrau sind erste Abklärungen zu engeren Zusammenarbeitsformen oder 
einem Zusammenschluss diskutiert worden. Durch die Arbeitsgruppe ist ein Projektfahrplan erstellt 
worden. Der Gemeinderat hat das Vorgehen zu einer engeren Zusammenarbeit mit konkreten 
Abklärungen zu einem Zusammenschluss über die nächsten vier Jahr genehmigt. 
 
 
Sozialdienste Oberhasli - Genehmigung gebundener Nachkredit 
Im Zusammenhang mit der oben erwähnten Situation bei den SDOH musste in diesem Jahr 
kostenintensives Leihpersonal eingekauft werden, damit die Dienste aufrechterhalten werden konnten. 
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Obschon auch Unterstützung durch andere Sozialdienste erfolgten, waren zeitweise drei Fachpersonen 
im Mandat tätig. 
 
Auf dem Konto 5796.3132.01, Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten, sind CHF 32'905.00 
budgetiert, sowie zwei Nachträge (GR-Sitzung vom 08.04.2024 in der Höhe von CHF 35'000.00 und 
GR-Sitzung vom 14.10.2024 in der Höhe von 9'800.00) bewilligt. Der Kontostand beträgt aktuell CHF 
156'525.05. Gesamthaft ist auf dem Konto ein Betrag von CHF 170'000.00 fürs 2024 zu erwarten. Dies 
bedingt, dass ein zu publizierender Nachkredit für das Rechnungsjahr 2024 in der Höhe von CHF 
137'095.00 zu erfolgen hat. Begründet wird dieser wie folgt: Die Kosten entstanden, da es einen 
erneuten Wechsel in der Stellenleitung gegeben hat sowie keine geeigneten Sozialarbeiterinnen oder 
Sozialarbeiter für den Sozialdienst Oberhasli gefunden werden konnten und die gesetzlichen Aufgaben 
des Sozialdienstes mit Hilfe von externen Mandatslösungen übernommen werden musste. Es ist davon 
auszugehen, dass sich die Kosten bis Ende Jahr auf rund CHF 170‘000.00 belaufen. Gemäss Art. 18 
des Organisationsreglements der Einwohnergemeinde Meiringen (OgR) vom 08.06.2006 und 
übergeordnet gemäss Art. 101 i.V.m. Art. 34 der Gemeindeverordnung des Kantons Bern (GV) vom 
16.12.1998 genehmigte der Gemeinderat den Nachkredit von CHF 137'095.00 als gebundenen 
Ausgabe. Der Gemeinderat beauftragt die Publikation des Nachkredites von CHF 137'095.00 im 
Anzeiger Oberhasli. 
 
 
Unterhalt Informatik - Genehmigung Nachkredit 
Die knappe Budgetierung fürs 2024 führt auch dazu, dass die Supportdienstleistungen für die Informatik 
nicht eingehalten werden konnten. Für die Allgemeinen Dienste, Konto Unterhalt Informatik, sind bereits 
im 2023 Mehrkosten von CHF 101'279 zusätzlich bewilligt worden. In diesem Jahr muss mit einem 
Schlusssaldo von CHF 88'900 gerechnet werden, was einen Nachkredit von CHF 30'900 bedingt. Der 
Gemeinderat hat den Nachkredit für die Rechnung 2024 bewilligt. 
 
 
Sozialdienste Oberhasli - Nachkredit Personal 2025 
Trotz zahlreichen Massnahmen und auch der Anstellung einer Co-Leitung für die SDOH sind weiterhin 
Sozialarbeitenden-Stellen unbesetzt. Zur Unterstützung erfolgen Verhandlungen mit zwei 
Unternehmungen, die Fachpersonen leihweise vermitteln, um die Zeit von Januar bis Mai 2025 
abzudecken, damit die gesetzlich notwendigen Aufgaben erledigt werden können. Die Co-Leitung und 
die Verwaltung arbeiten daran und hoffen, dass über Bewerbungen die Stellen früher besetzt werden 
können. Trotzdem musste ein Nachkredit in der Höhe von CHF 95'000 vom Gemeinderat bewilligt 
werden. 
 
 
Schulhaus Hausen - Nachkredit Brandschutz 2025 
Die langjährigen Mieter im Schulhaus Hausen sind ins Altersheim umgezogen. Räumlichkeiten im 
Untergeschoss werden nun von der Hauswartung und der Schule genutzt, weshalb eine Kontrolle durch 
die Gebäudeversicherung erfolgte. Im Rahmen der Umnutzung müssen Brandschutzmassnahmen 
umgesetzt werden. Der Gemeinderat hat für die Kosten einen Nachkredit von CHF 14'000 für das Jahr 
2025 bewilligt. 
 
 
Diverse Kreditabschlüsse 
Der Gemeinderat hat verschiedene Kreditabschlüsse zur Kenntnis genommen:  
An der Urne vom 27.11.2022 ist für die GEP-Massnahme 12, Hauptstrasse 1 bis 53, ein 
Verpflichtungskredit von CHF 1.7 Mio. bewilligt worden. Der Gemeinderat genehmigte die 
Kreditabrechnung «GEP- Massnahme Nr. 12, Hauptstrasse 1-53a» mit einer Kreditunterschreitung von 
CHF 20’779.70 zu Handen Gemeindeversammlung 23.06.2025. 
 
Für den Ausbau des Dachstockes bei der Tagesschule Haslital ist an der Gemeindeversammlung vom 
05.12.2022 einen Betrag von CHF 550'000 genehmigt worden. Der Gemeinderat genehmigt die 
Kreditabrechnung «Schulanlagen Kindergarten/Mittagstisch Amtshausgasse 27 Ausbau Dachstock 
Tagesschule Haslital» mit einer Kreditüberschreitung von CHF 6'548.72 zu Handen 



Gemeindeversammlung vom 23.06.2025. Die Kreditüberschreitung wird mit Anpassungswünschen 
während der Bauphase begründet. 
 
Am 16.10.2023 genehmigte der Gemeinderat für den Spielplatz beim Kindergarten/Tagesschule einen 
Kredit von CHF 81'000.00 für den Ersatz des Fallschutzes. Der Gemeinderat hat den Abschluss des 
Verpflichtungskredites «Ersatz Fallschutz Spielplatz» mit einer Kreditunterschreitung von CHF 
17'254.00 zur Kenntnis genommen. Analog sind am 16.10.2023 für den Spielplatz beim Kindergarten 
Pavillon ein Kredit von CHF 51'000.00 genehmigt worden. Der Gemeinderat nimmt den Abschluss des 
Verpflichtungskredites «Ersatz Fallschutz Spielplatz » mit einer Kreditunterschreitung von CHF 
24’555.15 zur Kenntnis. Dank der zeitgleichen Ausführung und Vergabeerfolg mit dem 
Spezialunternehmen konnten die Einsparungen erzielt werden. 
 
Gemäss dem Behindertengleichstellungsgesetzt sind die Gemeinden verpflichtet, die Bushaltestellen 
entsprechend anzupassen. Für die Bushaltestelle bei der Stiftung Alpbach ist vom Gemeinderat am 
27.11.2023 ein Betrag von CHF 92'500 bewilligt worden. Der Gemeinderat nimmt den Abschluss des 
Verpflichtungskredites «Bushaltestelle Stiftung Alpbach» mit einer Kreditunterschreitung von CHF 
27’210.00 zur Kenntnis. Der Kredit ist im Rahmen des Vorprojektes bewilligt worden, die 
Ausführungsplanung konnte entsprechend optimiert werden. 
 
An der Sitzung vom 01.05.2023 bewilligte der Gemeinderat einen Kredit von CHF 80'000.00 für die 
Strassen- und Brückenanpassung beim Engler. Der Gemeinderat nimmt den Abschluss des 
Verpflichtungskredites «Strassen- und Brückenanpassungen» mit einer Kreditüberschreitung von CHF 
879.00 zur Kenntnis. Der Kreditantrag erfolgte sehr kurzfristig, unklar war auch, wie die 
Kostenbeteiligung vom Kanton ausfällt. 
 
Am 03.07.2023 bewilligte der Gemeinderat einen Kredit von CHF 96'000.00 für die Gemeindeleitung 
Oberlandareal. Der Gemeinderat nimmt den Abschluss des Verpflichtungskredites «Gemeindeleitung 
Oberlandareal» mit einer Kreditunterschreitung von CHF 3’763.50 zur Kenntnis.  
 
 
Neuwahlen Kommissionen 
Abschliessend konnte der Gemeinderat an seiner letzten Sitzung im Jahr 2024 Lukas Berchtold, 
Meiringen, als Vertreter der FDP als neues Mitglied der Sicherheitskommission wählen. Lukas Berchtold 
wechselt von der Finanzkommission zur Sicherheitskommission. Beat Glarner, Meiringen, ist als 
Vertreter der FDP neu in die Finanzkommission gewählt worden. Der Gemeinderat dankt beiden für ihre 
Bereitschaft und freut sich auf die Zusammenarbeit. 
 
 
Der Gemeinderat hat im 2024 an 12 Sitzung über 350 von der Verwaltung vorbereitete Traktanden 
beraten und Entscheide gefällt. Weiter hat er an vier Klausuren weitere Themen und Projekte 
besprochen und Vorgehen geklärt. Der Gemeinderat bedankt sich bei der Bevölkerung für das 
Mitdenken, die Zusammenarbeit und das Vertrauen. Er wünscht den Bürgerinnen und Bürgern frohe 
Festtage, eine schöne, erholsame Altjahrswoche und ein guter Start in ein gesundes, erfülltes neues 
Jahr.  
 
 
 
 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Daniel Studer, Gemeindepräsident, Telefon 033 972 45 60 


